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Herren Landesklasse Gr. 11

TTC Schopfheim/Fahrnau : SV Nollingen 
Samstag, 16.03.2024, 18:00 Uhr

Brutschin beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 11 traf die Mannschaft des TTC Schopfheim/Fahrnau am
vergangenen Samstag im 15. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Nollingen. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Jan Brutschin. Bemerkenswert war, dass der TTC
Schopfheim/Fahrnau dieses Match mit 2 und der SV Nollingen mit 2 Ersatzspielern bestreiten
musste.

Los ging es mit den Doppeln. Den Sieg von Liske / Riehm konnten Hertrich / Kiefer im Match beim 1:
3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Granier / Brutschin bezwangen anschließend
Agbaje / Gretsch in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft
das Doppel insgesamt war. Unglücklich waren Spohn / Brutschin wenig später in der Partie gegen
Burmistrzak / Kaufmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Burmistrzak
/ Kaufmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten. Nach
den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging
die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige
Angelegenheit für Lukas Hertrich eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Lukas Hertrich
gewann gegen Denis Liske mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Den Sieg von Shamusi
Agbaje konnte Daniel Granier im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 11:7, 13:11, 8:11, 11:6 siegte Philipp Spohn gegen
Gerhard Gretsch und gab dabei nur einen Satz ab. Einen Zähler für das Team verpasste Kevin
Kiefer bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Christian Riehm. Bei einem Spielstand von 3:
4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. In vier Sätzen siegte Jan Brutschin gegen
Wolfgang Burmistrzak und gab dabei nur einen Satz ab. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die Partie am Nachbartisch zu Ende. Stefan Brutschin gewann gegen Petra Kaufmann mit 3:2. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Lukas Hertrich
das Spiel gegen Shamusi Agbaje und gewann in vier Sätzen. Durch diese Niederlage weist die
Saison-Bilanz von Agbaje nun 23 Siege bei 3 Niederlagen aus. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Daniel Granier gegen Denis Liske nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:8, 11:7
nicht verloren. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Eher wenig Gegenwehr bekam Philipp Spohn beim 3:0 von Christian Riehm. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Spohn nun bei 17:5, während Riehm bislang
17 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 8:4. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte hingegen wenig später Kevin Kiefer
letztlich parat, um Gerhard Gretsch final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 9:
11, 8:11. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jan
Brutschin gewann gegen Petra Kaufmann mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Brutschin mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der 9:5-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TTC Schopfheim/Fahrnau am 23.03.2024 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTV Auggen, während der SV Nollingen am 23.03.2024 gegen den SB Sonnland
Freiburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schopfheim/Fahrnau

Doppel: Hertrich / Kiefer 0:1, Granier / Brutschin 1:0, Spohn / Brutschin 0:1 
Einzel: L. Hertrich 2:0, D. Granier 1:1, P. Spohn 2:0, K. Kiefer 0:2, J. Brutschin 2:0, S. Brutschin 1:0 

 SV Nollingen
Doppel: Agbaje / Gretsch 0:1, Liske / Riehm 1:0, Burmistrzak / Kaufmann 1:0 
Einzel: S. Agbaje 1:1, D. Liske 0:2, C. Riehm 1:1, G. Gretsch 1:1, P. Kaufmann 0:2, W. Burmistrzak
0:1


